
Klosterkirche Reichenau
38 km

Ob Sie nun religiös, kulturbeflissen oder naturverbunden sind, die
Insel Reichenau hat jedem ein Welterbe hinterlassen. Insgesamt gibt
es drei Klosterkirchen zu besuchen (Ober-, Mittel- und Niederzell).
Die klösterliche Tradition hat viele Facetten. Es wurde nicht nur
gebetet, sondern auch gebaut, gemalt, politisiert, gelehrt und
geschrieben. So spielte das Kloster in der karolingischen Zeit eine
entscheidende Rolle in Politik und Kultur. Die drei Kirchen sind der
beständige Beweis dafür, wie Architektur mehrere Abschnitte der

Geschichte verkörpern kann. Seit September 2001 gibt es wieder Benediktiner auf der Reichenau.
Das Münster St. Maria und Markus, ehemalige Klosterkirche, ist heute katholische Pfarrkirche. Ihr ältester Bauteil
wurde 816 geweiht. Besonders markant in der dreischiffigen Basilika sind der gewaltige Dachstuhl, der einem
umgekehrten Schiffsrumpf ähnelt und die reiche Schatzkammer.
St. Georg in Oberzell wurde nach 888 erbaut. Sie ist in Stil und Harmonie das ausgeglichenste der drei
Gotteshäuser und in ihrem Aussehen bis zum heutigen Tag nahezu unverändert. Zu Berühmtheit gelangt ist sie
durch die ottonischen Wandmalereien aus dem 10. Jahrhundert.
St. Peter und Paul in Niederzell wurde im 11. und 12. Jahrhundert erbaut. Ihr Ursprung geht jedoch in das 8.
Jahrhundert zurück, als Bischof Egino von Verona, der seinen Lebensabend in der alemannischen Heimat am
Untersee verbringen wollte, am Westende der Insel eine Kirche erbaute. Unbedingt anschauen: die prächtige
Orgel und das schöne Apsisbild.
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Kugel-Panorama:
www.p-stein.de/kp-reichenau_st-
maria-und-markus-mov.htm

Kugel-Panorama - Chor:
www.p-stein.de/kp-muensterchor-
mov.htm

Kugel-Panorama - Schatzkammer:
www.p-stein.de/kp-schatzkammer1-
mov.htm

http://de.wikipedia.org/wiki/Kloster_Reichenau


